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Preiſe von 84 Pf angenommen Die Expedition

Zu den Landtagswahlen
Nach glaubwürdigen und jedenfalls bisher noch nicht be

ſtrittenen Mittheilungen ſollen die Landtagswahlen Ende
October ſtattfinden alſo gerade ein Jahr nach den vorjährigen
Reichstagswahlen Auch dies iſt eine traurige Erbſchaft des
unſeligen Attentatsjabres und der damaligen Reichstags
auflöſung daß die Wahlen für die deutſche und preußiſche
Volksvertretung ſo weit auseinander fallen und wir in jedem
Triennium zweimal eine heiße monatelange Agitation durch
machen müſſen während früher beide Wahlgänge ſo ſchnell auf

e

e

einander folgten daß ſie ſozuſagen in einem Aufwaſchen er
ledigt wurden Glücklicherweiſe haben wir gegenwärtig den
ſchlimmern der beiden fälligen Wahlkämpfe hinter uns Die
Landtagswahlen werden nach allem menſchlichen Ermeſſen nicht
ein ſo häßliches Schauſpiel darbieten wie die Reichstags
wahlen dargeboten haben Fürſt Bismarck hat einmal die
Dreiklaſſenwahl das ſchlechteſte aller Wahlſyſteme genannt und
wir ſind auch keineswegs geneigt für dieſe Erfindung der
Manteuffel ſchen Reaction eine Lanze zu brechen Aber einen
Vorzug hat ſie jedenfalls vor dem allgemeinen Wahlrecht ſie
erhitzt die Gemüther und erregt die Leidenſchaften nicht im
entfernteſten ſo ſtark und für dieſe Wohlthat ſind wir gerade
heutzutage doppelt empfänglich
Ueber die Ausſichten der Landtagswahlen haben wir uns
ſchon mehrfach ausgelaſſen neueſte Ereigniſſe wie namentlichder große wenn nicht Wahlſieg ſo doch Wahlerfolg den die

Fortſchrittspartei in einem ſächſiſchen Wahlkreiſe davongetragen
hat ſichern uns noch mehr vor der Gefahr als falſche
Propheten erfunden zu werden Sicherlich wird kein Abgeord
netenhaus wieder am ereine zuſammentreten in welchem
ein Minnigerode den liberalen Parteien ſein Ruhe in der

Minorität zuſchnarren kann Eher droht die Gefahr daß
die liberalen Parteien wenn der Ausdruck geſtattet iſt zu ſehr
ſiegen d h daß die Fortſchrittspartei in ihrem Schoße ein
größeres Uebergewicht erlangt als im allgemeinen Intereſſe

wünſchenswerth iſt Wir gönnen dieſer Partei alle Erfolge
ihrer ſtets rührigen Agitation und wir möchten wünſchen daß
namentlich die Nationalliberalen ſich an dieſent Eifer ſo weit

er die Grenzen der Loyalität achtet ein Vorbild nehmen
möchten Aber wünſchen können wir nicht daß die Fort

ſchrittspartei in unſeren Parlamenten eine entſcheidende
Stimme erlangt Wir haben nun einmal eine unausrottbare
Vorliebe für die Mittelparteien Dieſelben haben gegenwärtig
den Schaden und brauchen deshalb für den Spott nicht zu
ſorgen Indeſſen wenn die Mittelparteien unterliegen ſo iſt

das nicht ſowohl ein Zeichen daß ſie ſelbſt krank ſind als daß
das Gemeinweſen krank iſt Gerade die Organe der äußerſten
Linken und der äußerſten Rechten die Frankf Ztg und die

Kreuzzeitung, frohlocken am meiſten darüber daß die Mittel
parteien abgewirthſchaftet haben aber iſt dieſe holde Ein
tracht und dieſer ſalzloſe Hohn nicht das beſte Zeugniß für die
Mittelparteien Gewiß haben dieſelben ihre unvermeidlichen
Schwächen aber ſie ſind eine abſolute Nothwendigkeit für jeden

Um Lieb um Ehr
Roman von W Höffer

Fortſetzung

Die junge Frau ging langſam auf und ab Alſo ſchon bis
in die Bedientenſtube waren alle dieſe Dinge gedrungen man
kritiſirte Verhältniſſe und Beziehungen von denen kein leben
der Menſch Kenntniß hätte erlangen ſollen Vielleicht
erzählte Adams gerade jetzt in der Küche den übrigen Dome
ſtiken daß es heute zur Abreiſe gehe vielleicht wußte er ſo
gar was geſtern im Wohnzimmer geſprochen wurde und nun
empfanden Diener und Mägde jene geheime Schaden n

lag
Haupt des Begüterten des Befehlenden herabfällt
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Eliſabeth ſtand immer am Fenſter und ſpähte die Straße
hinab Es war ja doch möglich daß Otto kam o wennjetzt plötzlich ſeine hohe Geſtalt dort auf dem Trottoir er

e re welch ein Glück welch ein berauſchen
J de ück

Aber Stunde um Stunde verging Niemand ließ ſich ſehen
Niemand unterbrach die tödtliche Einſamkeit dieſes Vor
mittags Eliſabeths Nerven waren ſo erregt daß ſie zuweilen
glaubtke all das Schreckliche nur geträumt zu haben Jhr
Kopf ſchmerzte ihre Pulſe flogen Jetzt war es die höchſte

tet Zeit Otto mußte kommen und ſich rechtfertigen oder die
RNluthen der bürgerlichen unaustilgbaren Schande brachenzeritz über ſeinen Namen herein Ein Betrug an dem eigenen

ſt Vater verübt von der Schmach dieſer Anklage konnte er ſich
en en nie wieder reinwaſchen

Die Zeiger rückten immer weiter vor ſie ſtanden ganz in
traße 2 der Nähe der Zwölf jetzt ſchien alles zu Ende Äls die
tflogen Schläge erklangen ging Eliſabeth ihren Muth gewaltſam zu
r 1b p ſammenraffend hinab in das Wohnzimmer Eine heimliche

Entfernung aus dem
gleich geſehen das wollte ſie nicht er ſollte wiſſen daß es

ſeine grauſame

Hauſe des Senators hätte einer Flucht

Härte war welche ſie vertrieb
Das hohe alkerthümliche Gemach mit den Bildſchnitzereien

und Ornamenten an allen Wänden bot heute den Anblick eines

Der Vote
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Staat Selbſt wenn ſie nur eine todte und willenloſe Maſſe
wären wie ihre Gegner wider beſſeres Wiſſen behaupten
ſo wären ſie dem Gemeinweſen doch ſo heilſam und nothwendig
wie der Ballaſt dem Schiffe Ohne ſie ſchwankt der Staat
hilflos von einem Extrem ins andere wie das Schiff ohne
Ballaſt eine willenloſe Beute der Stürme wird

Bei dieſer Auffaſſung der Dinge gönnen wir zwar in jedem
Betracht der Fortſchrittspartei lieber jeden Wahlſieg wie den
reactionär ultramontanen Elementen aber eine noch viel beſſere
Entwicklung der Dinge wäre es wenn der Reichskanzler zu
den Ueberlieferungen der beſten fruchtbarſten und glorreichſten
Zeit ſeiner ſtaatsmänniſchen Wirkſamkeit zurückkehrte und für
die bevorſtehenden Landtagswahlen eine Verſtändigung mit
den gemäßigten Elementen unſerer politiſchen Hauptparteien
ſuchte Er hat ſich ſchon ſehr tief mit den Ultramontanen
eingelaſſen aber doch noch nicht tief genug um ſich den Rück
zug zu verſperren Ein gemäßigtes Programm welches alle

unmöglichen Pläne wie das Tabakmonopol fallen läßt welches
die etwaigen Härten der Maigeſetze beſeitigt aber um ſo feſter
an den unveräußerlichen Rechten des Staates feſthält welches
namentlich in beſonnener und feſter Weiſe die Zielpunkte der
Socialreformpolitik feſtſtellt und dieſen Zielen in entſchiedener
aber vollkommen überlegter Weiſe nachgeht würde unſeres
Erachtens auch heute noch die große Mehrheit der Nation für
ſich gewinnen Wir wiſſen wohl daß die Hoffnung auf eine der
artige Entwicklung gering iſt aber nach unſerer unumſtöß
lichen Ueberzeugung giebt es keinen andern Ausweg aus den
gegenwärtigen Wirren und deshalb müſſen wir immer wieder
darauf hinweiſen

Politiſche Ueberſicht
Obwohl der franzöſiſche Finanzminiſter Léon Sahy ſeine

Demiſſion zurückgezogen hat nehmen die Anhänger Freycinets
in der Preſſe eine feindſelige Haltung gegen Say ein Nach
dem Figaro würde Chriſtophle vom Crédit Foncier falls
Say ſpäter doch abgeht der eventuelle Nachfolger im Finanz
miniſterium ſein Zwiſchen Pallain dem intimen Freunde
Say s und Dreyfus dem Sekretär Wilſons fand am Mitt
woch wie dem B berichtet wird ein Duell ſtatt infolge
eines Wortwechſels im Kammercouloir gerade während im
Saale die Debatte über das Vertrauensvotum ſtattfand
Die Meldung einiger Journale daß die Mächte eine Jnter
vention der kürkiſchen Armee in Egypten beſchloſſen hätten
i von der Agence Havas als mindeſtens verfrüht be
eichnet

Dem Befehl des ruſſiſchen Kaiſers zur Verhütung
weiterer Gewaltthätigkeiten gegen die Juden iſt bereits prak
tiſche Folge gegeben worden Wie Petersburger Blättern aus
Kiew gemeldet wird hat der dortige Generalgouverneur
Drenteln infolge böswilliger Ausſprengung von Gerüchten
über bevorſtehende neue Exceſſe gegen die jüdiſche Bevölkerung
an die Bewohner Baltas die Erklärung gerichtet daß alle
Urheber ſolcher Exceſſe und alle Aufwiegler zu denſelben durch
das Kriegsgericht beſtraft werden würden und daß falls die
Polizeimaßregeln zur Unterdrückung von Exceſſen nicht aus
reichend ſein ſollten dieſe mit Waffengewalt niedergeſchlagen
werden würden Wie ferner aus Petereburg telegraphirt

wird hat der Polizeimeiſter von Balta die jüdiſche Bevölkerung
aufgefordert ruhig zu ſein indem er die ſofortige Nieder
ſchlagung jedes Exceſſes garantire Noch andere erfreuliche

Todtenzimmers Die Rollgardinen waren halb herabgezogender Kaſg des grauen Papageien verhangen und das Inſtru

ment geſchloſſen Tante Benedikte ſtand mit verweinten Augen
am Fenſter Suſy kauerte in einer Ecke und der Senator lag
zurückgelehnt in ſeinem Seſſel

Wie er gausſah Wie ſchrecklich auch ſeine Nacht ge
weſen ſein mußte Das Antlitz fahl die Augen tiefliegend
das wenige ganz weiße ungeordnet überhaupt die ge
wohnte beinahe peinliche Sorgfalt für den Anzug heute voll
kommen vernachläſſigt Eliſabeth fand nicht den Muth dieſen
kranken unglücklichen Mann noch zu allem was er litt durch
ein unfreundliches Wort zu verletzen ſie verbeugte ſich ruhig

Otto iſt wie ich glaube nicht zurückgekommen Herr
Senator

Ein Kopfſchütteln war die Antwort Wie ſollte er auch
Madame Ein Verbrecher hütet ſich da zu erſcheinen wo
ſeiner die Schande wartet

Hände Jch kann es nichtTante Benedikte rang die
glauben, murmelte ſie weinend IJn Schimpf in ehrloſer
Flucht ſollte er ſein Vaterhaus verlaſſen haben

Eliſabeth reichte ihr plötzlich die Hand zum erſtenmale
ſeit ſie die geſtrenge alte Dame überhaupt kannte IJch danke
Jhnen Fräulein ſagte ſie warm ich danke Jhnen
herzlich Das Alles wird ſich aufkären Otto kommt zurück
und der unſelige Verdacht iſt gehoben

Der Senator lachte wie Jemand deſſen Herz von Ver
zweiflung erfüllt iſt und der den Schrei ſucht welcher ihn
vor dem Erſticken bewahren ſoll Otto iſt zum Schurken
geworden durch die Machinationen Jhres Vaters Madame
durch Aron Waldheim s glatte Zunge Sagen Sie ihm das
von mir damit er ſich des gelungenen Werkes freue

Die junge Frau fand dieſer neuen Beleidigung gegenüber
plötzlich ihre etwas erſchütterte Faſſung wieder Jch gehe
Herr Senator, verſetzte ſie feſt noch in dieſer Stunde ver
laſſe ich Jhr Haus Es wird Jhnen ja lieb ſein die Tochter
eines ſo verhaßten Mannes mehr zu ſehen

urheiden nickte Sehr lieb verſetzte er kurz
liſabeth fühlte wie ihr alles Blut zum Herzen ſtrömte

Sie verurtheilen den Abweſenden J Senator Sie
richten ihn unbgrmherzig obwohl er Jhr eigener Sohn iſt

Nachrichten überbringt der Telegraph aus der ruſſiſchen Haupt
ſtadt Loris Melikoff hat ſich am Mittwoch nach Peterhof
begeben und der ehemalige Kriegsminiſter Miljutin ſoll nach
Petersburg zurückkehren Möchte die Mittheilung von der
Entlaſſung Jgnatieffs bald nachfolgen Das Journal de
St Pétersbourg findet die Behauptung der République
françaiſe höchſt ſeltſam daß die egyptiſche Frage außerhalb
der Competenz des europäiſchen Concerts ſtehe und daß ſeit
dem Berliner Congreſſe die Controle bezüglich Egyptens
offiziell Frankreich und England vorbehalten worden ſei
was Frankreich zur ausdrücklichen Bedingung für ſeine Theil
nahme am Congreſſe gemacht habe Eine derartige Behaup
tung des Organs des ehemaligen Miniſters des Auswärtigen
fügt das Journal de St Pétersbourg hinzu könne nur
überraſchen

Das Gerücht wonach der italieniſche h enrer in Kon
ſtantinopel Graf Corti dem Sultan wichtige Vorſchläge
inbetreff Egyptens gemacht habe wird als unrichtig bezeichnet
Jtalien wird u getrennt von Deutſchland Oeſterreich
Ungarn und Rußland vorgehen

Die Times erfährt daß der ernſte Charakter welchen
die egyptiſche Kriſis angenommen habe die Aufmerkſamkeit
Englands und Frankreichs im höchſten Grade beſchäftige
Es dürfe unverzüglich eine wie Entſcheidung erwartet
werden Die telegraphiſchen Bulletins mit denen die
Agence Havas und das Reuter ſche Bureau ihr Publikum

regaliren lauten ſo dürftig wie möglich und laſſen nur ſo
viel erkennen daß die projektirte Errichtung einer Filiale der
Politik engliſch franzöſiſcher SeparatJntereſſen auf egyptiſchem
Boden recht ernſten Schwierigkeiten begegnet deren Ueber
wältigung den Anſtrengungen der alliirten Firmen bis jetzt
nicht hat gelingen wollen Was die nächſtbetheiligten Parteien
betrifft ſo ſcheint weder der Khedive noch Arabi Paſcha zu
bedingungsloſer Auslieferung des Landes an die weſtmächt
liche Concurrenz geneigt und während die Botſchafter Eng
lands und Frankreichs der Pforte gegenüber das fernere
Verbleiben der Escadres vor Alexandrien mit dem Wunſche
ihrer Cabinete motivirt baben einen normalen Dauer ver
bürgenden Zuſtand der Dinge in Egypten ſicher zu ſtellen
kommen aus Kairo fortwährend Nachrichten von Rüſtungen
der Militärpartei Am ſympathiſcheſten berührt den objectiven
Zuſchauer des egyptiſchen Jntriguenſtückes n die Meldung
der Pol Corr wonach der Meinungsaustauſch der Cabinete
von Petersburg Berlin Wien und Rom über die engliſch
franzöſiſche Notifikation der Geſchwaderentſendung eine über
einſtimmende Auffaſſung ergeben hat und die ſchriftliche
Beantwortung der engliſch franzöſiſchen Note ſeitens der ge
nannten Cabinete bevorſteht

Deutſches Reich
Berlin 25 Mai Der Kaiſer ſtattete geſtern Nachmittag

in Potsdam der Prinzeſſin Wilhelm im Marmorpalais
einen Beſuch ab und kehrte um 6 Uhr nach Berlin zurück Den
Abend über verblieb der Kaiſer im Arbeitszimmer Heute früh
nahm Se Maj zunächſt einige Vorträge entgegen und begab
ſich begleitet vom Fürſten Alexander von Bulgarien der früh
P 6 Uhr hier eingetroffen iſt nach Potsdam Auf dem Bornſu ter Felde beſichtigte dec Kaiſer im Beiſein des Kronprinzen

und des Prinzen Karl die 1 GardeJnfanterieBrigode
Morgen findet auf dem Tempelhofer Felde bei Berlin die große
Frühjahrsparade überdie Regimenter des Garde Corps der Ber
liner Garniſon ſtatt und hieran ſchleßt ſich dann am Nachmit

Nennen Sie das gririe Die Tochter des Semiten
wie Sie ſagen glaubt feſt und zuüverſichtlich an die Ehre
ihres Gatten bis ihr das Gegentheil bewieſen ſein wird
Otto iſt ſchuldlos ich bin davon feſt überzeugt

Ein Schrei verſchlang die letzten Worte ein heller jubelnder
Schrei Suſy hatte ihn ausgeſtoßen

Er iſt da Elli Er iſt da Gott ſei gelobt
Jn der Thür ſtand Otto auffallend blaß zwar aber

keineswegs unruhig oder mit dem Ausſehen eines Schuld
bewußten Er mochte die letzten Worte ſeiner Frau gehört
haben denn er näherte ſich ihr und legte wie ſchützend den
Arm um die ſchlanke Geſtalt

Was geht hier vor Papa Was habt Jhr beide Du
und Eliſabeth
Die junge Frau zitterte am ganzen Körper auch über ihre
Lippen brach ein Freudenruf O Otto Du biſt hier
Wie danke ich Gott Du biſt hier

Ein Blick voll Erſtaunen begegnete dem ihrigen aber Otto
lächelte unbefangen ja der Klang ihrer Stimme hatte offen
bar ſeine Rührung ptötzlich erweckt er küßte Eliſabeth s
Stirn die ſich unter dieſer Liebkoſung purpurroth färbte
ſeerns Jhr mich für geſtorben Elli oder was iſt ſonſt ge

e n 44
Sie entzog ſich weder dem Arme der ihren Nacken umfaßt

hielt noch vermied ſie den Blick des erſtaunten Mannes
Der Wechſel Otto der Wechſel ſtammelten die bebenden

Lippen

Er ließ ſie plötzlich los freudig erregt wie es ſchien
Hier iſt alſo mein Accept präſentirt worden Papa Wes

halb ſiehſt Du mich ſo ſonderbar an Mein Gott jetzt
erſt fällt mir ein daß auch Wandſchneider ganz ſeltſame
Reden führte Was habt Jhr Alle Jch nahm von
Julius Gerſtenberg in Frankfurt eine Summe Geldes und
ab ihm Accept dafür nachdem er mir verſprochen dasPapier nicht aus ſeiner Hand kommen zu laſſen letzteres

e nun doch geſchehen wenigſtens konnte ich Gerſtenberg
n Frankfurt weder bei meiner neulichen Reiſe noch geſtern

an net Wer hat den Wechſel präſentirt
Der Senator war bis dieſen Augenblickblieben jetzt ſah er guf Aſſe Da geſtehſt ganz unhechehen
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tage im Weißen Saale des hieſigen königlichen Schloſſes das
große ParadeDiner Nachmittags 2 Uhr findet im Neuen
Palais bei den kronprinzlichen Herrſchaften ein Diner ſtatt
zu welchem das Officiercorps des Lehr JnfanterieBataillons und
mehrere andere höhere Officiere Einladungen erhalten haben
Die Prinzeſſin Albrecht von Preußen traf mit ihren Kin
dern geſtern Abend aus Hannover hier ein die Kinder reiſten
ſofort zum Sommeraufentbalt nach Schloß Kamenz weiter wäh
rend die Prinzeſſin Albrecht in Berlin verblieb Heute Aben
trifft zur Beiwohnung der beiden großen Frühjahrsparaden Prinz
Albrecht gleichfalls hier ein und gedenken Prinz und Prinzeſſin
Albrecht auch das Pfingſtfeſt in Berlin bezw Potsdam zu ver
leben und dann nach den Feiertagen gleichfalls nach Schlo
Kamenz zu reiſen Fürſt Alexander von Bulgarien hat
dem Vernehmen nach dem Kaiſer ein Handbillet des Czaren
überbracht Jn der Begleitung des Fürſten befindet ſich der
politiſche Sekretär Tapſchileſchtoff ein echter Bulgar welcher der
deutſchen Sprache nicht mächtig iſt dagegen geläufig franzöſiſch
ſpricht und correſpondirt Außerdem iſt der Fürſt von ſeinem
Adjutanten Polzikoff begleitet der gleichfalls ein Bulgare iſt und
welchen der geſchmackvolle hellblaue reich betreßte Waffenrock
und die graue hohe Lammfellmütze vortrefflich kleiden Zu der
oben erwähnten Parade welcher der Fürſt beiwohnte hatte der
ſelbe die preußiſche Generalsuniform angelegt Der Fürſt wird
bis Sonnabend in Berlin verweilen und ſich am Abend dieſes
Tages nach Darmſtadt bezw Jugenheim begeben wo er etwa
acht Tage zu verweilen gedenkt Die Familie des Bot
ſchafters Baron de Courcel iſt nunmehr geſtern Abend aus
Paris kommend in Berlin eingetroffen während der Bot
ſchafter bereits vor Kurzem wieder hierher zurückgekehrt war
Fürſtbiſchof Herzog hat geſtern beim Cultusminiſter auch
beim Juſtizminiſter einen Beſuch gemacht die übrigen Mi
niſter fand er nicht anweſend Der Cultusminiſter v Goß
ler veranſtaltete geſtern Abend zu Ehren des Fürſtbiſchofs
von Breslau und des Biſchofs von Osnabrück ein Feſtmahl

eute früh um 7 beziehungsweiſe 8 Uhr laſen die Biſchöfe in der
t Hedwigskirche die Meſſe Die Abreiſe beider Biſchöfe findet

morgen ſtatt

Der Reichsanzeiger publicirt das Geſetz betreffend den Er
werb des Berlin Anhaltiſchen Eiſenbahnunternehmens
für den Staat vom 13 Mai 1882

München 25 Mai Telegr Wie das amtliche Blatt
der Erzdiöceſe München mittheilt hat infolge ſpeciellen Auftrags
des Erzbiſchofs das Ordinariat des Erzbisthums München mit
Bezug auf die beabſichtigte ſakrilegiſche Pontifikalhandlung des
altkatholiſchen Biſchof Reinkens in München bei dem Cultus
miniſter Verwahrung eingelegt

Halle den 26 Mai
Meteorologiſche Station

25 Mai 10 U Ab 26 Mai 7 U Ma
750,53 753,83et eFeu r S a 90Wind rn SW 3 S126 Mai 6 Uhr früh Bei langſam ſteigendem Barom und

ſchwachem Südweſt geſtern ein halbheiterer Tag Bar 755
Südoſt ſchwach halb bedeckt Therm 16 C Thaupunkt n d
Klinkerf Hygr 7,5 Waſſerwärme der Saale gegen 15 Grad
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
25 Mai 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen in Mittel

europa nahezu gar keine es hatten ſich mehrfach hier wieder Gewitter entlaben Die Depreſſion im Norden Britanniens hatte

ſich verzogen eine neue ſchien von Südweſten zu nahen Hapa
randa 758 11 Nordoſt leicht halb bedeckt Moskau 762 17
ſtill wolkenlos Berlin 756 14 Nord leicht wolkig Wien 757

14 Weſt ſtark bedeckt Trieſt 760 15 Südoſt ſtill bedeckt
757 12 Nordweſt ſtill heiter Paris 751 11 Südoſt

leicht Regen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

r Weißſzenfels 25 Mai Die Polizei beſchlagnahmte
auf dem heutigen Wochenmarkte fünf Partien Butter weil ſie
in zu leichten Stücken feilgehalten wurde Mehrere halleſche
Händlerinnen ſollen den Umſtand daß die Preiſe jetzt ſehr hoch
ſtehen inſofern beſonders auszubeuten ſuchen daß ſie die um
liegenden Marktorte mit ſogen Schweizerbutter Kochbutter
beſuchen Das Jhnen kürzlich gemeldete durch einen Blitz
ſchlag hervorgebrachte Feuer war nicht in Goddula ſondern in
Oeglitzſch Zu derſelben Zeit traf der Blitz in dem benach
barten Bo r au eine Frau und beſchädigte ſie glücklicherweiſe nur
an einer Hand und dem entſprechenden Fuße Heute machte

aldampfer Victoria welcher geſtern auf derFür än Halle nach hier oberhalb Merſeburg feſtfuhr und
die Schraube zerbrach eine Probefahrt nach Freyburg a/U umevent morgen eine Fahrt ebendahin mit den dazu beſonders ein
geladenen Herrſchaften Spitzen der Regierungs ſtädtiſchen
militäriſchen Behörden 2c zu unternehmen

O Wittenberg 25 Mai Die Hiſtoriſche Commiſſion
der Provinz Sachſen wird wie ſchon früher von Jhnen mit

d getheilt am 10 Juni nachmitt 5 Uhr ihre erſte am II vormitt
die zweite Sitzung hier abhalten und u A darüber berathen
was ihrerſeits für eine würdige Feier des 400 igen Geburts
tags Luthers 10 Novbr 1883 geſchehen ſoll Nach den n

ß werden die Mitglieder die hiſtoriſchen Sehenswürdigkeiten
Stadt in Augenſchein nehmen Die Eröffnung der Refor
mationshalle kann erſt ſpäter erfolgen Die Garten
und Fgldfrüchte in der Umgegend ſelbſt auf dem höhergelege
nen Elbufer und auf dem Fläming haben einen guten Stand
und berechtigen zu den beſten Hoffnungen Auf den Elbwieſen
haben die Mäuſe viel Schaden angerichtet Von den Obſt
bäumen haben die Sauerkirſchen überreichliche die Pflaumen
mäßige die Birnen geringe Fruchtanſätze Das letzte Gewitter
brachte den erwünſchten Regen leider ſetzte der Blitz ein Haus
in Linde in Flammen

d Erfurt 25 Mai Einer der Arme unſeres in der Stadt
vielverzweigten GeraFluſſes zeigte geſtern Vormittag nachdem
am Tage vorher die Sonne tüchtig auf das langſam dahin
fließende Waſſer gebrannt und dann Gewitterſchwüle ſich über
demſelben gelagert hatte eine eigenthümliche Erſcheinung
Tauſende von Fiſchen lagen mit dem Rücken nach unten todt auf
dem Geragrunde jedenfalls waren ſie erſtickt Am 29 und 30 d
findet im Saale des hieſigen Hotels zum Rheiniſchen Hofe die
IV Conferenz des Vereins iſraelitiſcher Kultusbeamten
Mitteldeutſchlands ſtatt Nach Begrüßung der Erſchienenen wird
Herr Prof Dr Heidenreich aus Sondershauſen einen Vortrag
über Homiletik halten Am 30 Mai vormittags 9 Uhr redet
der Rabbiner Dr Caro Erfurt über den Normallehrplan für
den iſraelitiſchen Religionsunterricht der zweite Punkt der
Tagesordnung betrifft Anträge bezügl einer Unterſtützungskaſſe
und Vereins angelegenheiten Mit geſtern Vormittag begannen
die Abbruchsarbeiten an dem hieſigen großen Poſtgebäude
und heute bereits liegen e zwei Seitengebäude in Trümmern

Freyburg 25 Mai Laut einer Bekanntmachung des kgl
Amtsgerichts hier iſt über das Vermögen der Handelsgeſellſchaft
C Eiſenſchmidt Mühlenbeſitzers zu Freyburg a/U am
22 d der Concurs eröffnet worden Zum Verwalter iſt der
Kaufmann Sachtler in Naumburg ernannt Die Friſt zur An
meldung der Forderungen läuft bis zum 22 Juli Der Termin
zur Beſchlußfaſſung über die Wahl eines anderen Verwalters und
eines Gläubigerausſchuſſes iſt auf den 13 Juni vormittags
10 Uhr der Termin zur Prüfung der angemeldeten Forderungen
auf den 4 Auguſt d J vormittags 9 Uhr anberaumt Von
anderer Seite wird uns hierzu noch geſchrieben Jn allgemeine
Aufregung hat unſere Einwohnerſchaft das Falliſſement der
Firma C Eiſenſchmidt verſetzt welches heute erſt amtlich
publicirt wurde Man hatte ſich ſeit Jahren daran gewöhnt das
Haus mit jenem Reſpekt zu betrachten den reiche wohlfundirte
Mittel im Verein mit rationeller Verwaltung dem Geſchäſtsmann
abzunöthigen pflegen Dazu kam die Liebenswürdigkeit der Firma
Jnhaber im geſelligen Verkehr um überall die innigſte Theil
nahme zu wecken Das ganze großartige Mühlenetabliſſement
mit allem was drum und dran wird auf ca 1 Million Mark
geſchätzt Wenn dieſe enorme Summe auch den reellen Werth
der Grundſtücke mit Ausnutzung der Waſſerkraft repräſentiren
mag ſo dürfte doch in nothwendiger Verſteigerung davon kaum
der dritte Theil zu retten ſein ſo daß wenig Hoffnung bleibt den
Gläubigern mehr als 1506 zu erhalten Dennoch iſt von ihnen
wie es heißt ein Arrangement mit 2500 zurückgewieſen

worden Allein die curſirenden Wechſel ſollen ſich auf ca
450,000 Mk belaufen Ob und in wie weit hieſige Geſchäftsleute
materiell an dem traurigen Ereigniß betheiligt ſind kann z 3
noch nicht feſtgeſtellt werden

t Staßfurt 24 Mai Die von der e unterStaßfurt gebrachte Notiz daß Herr Bergrath Schreiber hier
in den anhaltiſchen Staatsdienſt überzutreten beabſichtige und in
der jener Correſpondent ſchon mit Bedauern genannten Herrn von
hier ſcheiden ſieht iſt unbegründet Das Gewitter welches
geſtern Abend um 7 Uhr ſich über unſerer Stadt entlud ging
ohne irgend welchen Schaden anzurichten glücklich vorüber Jn
deß ſind mehrere der benachbarten Ortſchaften von Blitzſchlägen
heimgeſucht worden So zündete in Foerderſtedt der Blitz
durch den Schornſtein eines Hauſes gehend als gerade die Familie
beim Abendbrot ſaß Jn Jlberſtedt Uellnitz und Bern
burg ſchlug der Blitz kalt ein Wie noch erinnerlich ſein wird
wurden im vorigen Jahre die beiden in Leopoldshall ſtationirten
Poliziſten Bürger und Jahn wegen grundloſer Mißhandlung
eines Knechtes ihres Amtes entſetzt und nach Bernburg gebracht
Dieſelben ſind dieſer Tage abgeurtheilt worden und zwar muß
Bürger die Ueberſchreitung ſeiner Amtsgewalt mit einem Jahre
Jahn mit 6 Monaten Gefängniß büßen Heute Nacht ver
unglückte in einer der chemiſchen Fabriken zu Leopoldshall ein

hätte ehe
das Blatt unterſchrieben und den Betrag erhoben zu haben
rief er Du leugneſt nichts

Otto wechſelte die Farbe IJch fürchte beſter Papa daß
Du Dir Deine natürlichen Rechte zu weitgehend denkſt Nur
über das was Deine Firma oder was etwa Deines Sohnes
perſönliche Ehre betrifft darfſt Du Dir ein Urtheil erlauben
im Uebrigen bin ich mündig und ſelbſtändig kann daher thun
oder laſſen was mir beliebt namentlich in dieſem Falle wo
die Mittel zur Deckung der Schuld bereits in meinen Händen
liegen Sei ſo gut mir zu ſagen wer das Accept präſentirte
und wo ich den Betreffenden finde

Der Senator zog das Notizbuch hervor Einen Augen
blick, verſetzte er Alſo es iſt damit wir uns voll
kommen richtig verſtehen Dein eigener Name mit dem
Du das Blanquet ausfüllteſt Dein Name nicht derjenige der
Firma Theodor Daniel Zurheiden

Otto ſchüttelte den Kopf Natürlich nicht Papa Du
biſt vollſtändig falſch berichtet worden Weshalb ſollteſt Du
Geld gegen Wucherzinſen aufnehmen Und wenn das ge
ſchehen wäre müßte nicht der Betrag in die Kaſſe gelangt
ſein müßten nicht meine eigenen und Wandſchneiders Bücher
Aufſchluß geben

Die Augen des Gelähmten blitzten drohend Bube
knirſchte er elender Bube der erſt ſtiehlt und dann mit
dreiſter Stirn lügt Was iſt das hier Sieh es an
wenn Du den Muth haſt länger in dieſem Zimmer zu
bleiben

Er reichte ſeinem Sohne den Wechſel aber Otto überſah
ihn gänzlich Leichenblaß außer ſich vor Zorn trat er plötz
lich hart an den Seſſel ſeines Vaters heran Stehlen
rief er mit erſtickter Stimme ſtehlen ſagft Du Nimm
das Wort zurück Vater nimm das Wort zurück oder

u ſchrie Fräulein Hellrink um Gottes willen
tto
Aber ſein Fuß ſtampfte zornig den Boden Sprich riefer gebieteriſch kra e r die Lehne bis Seſſels

ott ich könnte vergeſſen daß esſchüttelnd ber m
mein Vater iſt der mich ſo furchtbar zu beleidigen wagte
Stehlen haſt Du geſagt beweiſe es mir Ich verlange

das ich will eine Ehrenerklärung haben oder wir ſtehen uns
nicht länger als Vater und Sohn ſondern als Todfeinde
gegenüber

Fräulein Hellrink ſchluchzte laut die junge Frau dagegen
blieb vollſtändig ruhig obwohl ihr Geſicht alle Farbe ver
loren hatte Sie ließ die leicht le ten Hände loſe herab
hängen und flüſterte wie unbewußt Er muß ſich ver
theidigen Er muß ſich vertheidigen

Der Senator ſah mit unheimlicher Ruhe in das aufgeregte
Geſicht ſeines Sohnes Schlage mich ſagte er thue was
Dir beliebt Jch bin ein wehrloſer Krüppel der das alles
hinnehmen muß ohne ſich ſchützen zu können

Otto rief Fräulein Hellrink Otto auf dem Wechſel
ſteht wirklich nicht Dein Name ſondern der Deines Vaters
Theodor Daniel Zurheiden Nimm doch das Blatt vom
Boden und ſieh es an

Das Wort ſchien ihn zur Beſinnung zu bringen Eliſabeth
reichte ihm den Wechſel und er ließ nach dem erſten Blick die
denn ſinken Das iſt nicht mein Accept es iſt eine plumpe

älſchung und Du mußteſt ſie als ſolche erkennen
Der Senator lachte Eine ſeltſame Geſchichtel rief er

nur weiß man nicht ob zum Spaß oder zu Thränen Du
acceptirſt in Frankfurt einen Wechſel über ſechzigtauſend
Thaler die man wohl dem Procuriſten der Firma Zurheiden
unbedenklich hingab die aber doch dem Herrn Landwehr
Lieutenant nicht ohne einen Bürgen verabfolgt worden wären
wie ich glaube Jetzt nun Zahlung verlangt wird ſuchſt Du
Dich durch eine alberne Erfindung aus der Affaire zu ziehen
Dir fehlt nachdem Du einen Schurkenſtreich verübt der
moraliſche Muth den das offene Geſtändniß erforderl Geh
ich verachte Dich
Otto ließ plötzlich die Lehne des Seſſels fahren Er hatte
Zeit gehabt ſich zu fo der erſte alles beherrſchende Zorn
war einer tiefen männlichen Trauer gewichen

Fortſetzung folgt

Arbeiter dadurch daß er beim Leeren des Löſekeſſels durch die
aus demſelben emporſteigenden Gaſe ohnmächtig wurde und in
dieſen hineinfiel Der Unglückliche welcher aus Polen ſtammen
z W och ledig iſt gab eine halbe Stunde ſpäter ſchon ſeinen

eiſt auf

Der Steueraufſeher Karl Schröder in Magdeburg
feierte am 25 d ſein fünfzigjähriges Dienſtjubiläum Jm
Namen des Kaiſers wurde dem Jubilar ein Ehrengeſchenk von

W hre und Collegen mehrere werth
volle ſonſtige Geſchenke überreicht

Von einem ſchweren Verb rechen das ſich in Magde
burg abſpielte berichtet die Mgd Ztg Danach vergiftete am
23 d die 23 Jahre alte unverehelichte Dorothee Freiſe aus
Altenhauſen im Kreiſe Neuhaldensleben welche durch Aufwarte
ſtellen ihr Leben kümmerlich friſtete ihr uneheliches vier Monate
altes Kind ein Mädchen mittels Phosphor Letzteren löſte die
Perſon von einem Bund Streichhölzern ab und reichte ihn mit
warmer Milch und Zucker vermiſcht dem Kinde Daſſelbe iſt der
Vergiftung bald erlegen Die unnatürliche Mutter welche in
der letzten Zeit ſelbſt mehrfach krank geweſen iſt und deshalb
nichts verdienen konnte räumt die That unumwunden ein und
giebt an daß ihr infolge der Nahrungsſorgen das Kind zur Laſt
geweſen ſei Jhr Bräutigam der ihr die Ehe verſprochen hatte
hat mehrere Briefe um Unterſtützung unbeantwortet gelaſſen und
ihr zuletzt einen Abſagebrief geſchrieben Geſtern Nachmittag
hat die Obduction der Leiche ſtattgefunden

Aus unſerer Provinz und den benachbarten Gebieten wurden
anläßlich ihrer Betheiligung an der Heraldiſchen Ausſtellung
in Berlin u A folgende Herren durch Preiſe ausgezeichnet
Mit dem erſten Preiſe Kuntzſch Bildhauer in Wernigerode
Perthes Verlagsbuchhandlung zu Gotha Rother Löwe,
Verein für hiſtoriſche Hilfswiſſenſchaften zu Leipzig Türke
Hof Glasmaler zu Zittau Mit dem zweiten Preiſe Clericus
und Held zu Magdeburg Peterſen Hof Graveur zu Braun
ſchweig Peterſen Bildhauer zu Hannover Mit dem dritten
Preiſe Becker Damaſtweber zu Hildesheim Hahne Kunſt
prägeanſtalt zu Hannover Lüders Kunſtgießer zu Wernigerode

Der Prozeß gegen Bukofzer und Genoſſen jene des Be
trugs 2c angeklagten iſraelitiſchen Handelsleute wird mit dem
unerwarteten freiſprechenden Urtheile noch nicht abgeſchloſſen ſein
Die königl Staatsanwaltſchaft hat nämlich die Reviſion einoelegt
Das freiſprechende Urtheil war nur mit einer Stimme Majorität
abgegeben worden Von den zwölf zu Gericht ſitzenden Geſchwo
renen müſſen aber acht auf ſchuldig erkennen wenn der Angeklagte
verurtheilt werden ſoll Jm vorliegenden Falle haben nur ſieben
ihr Votum auf ſchuldig ausgeſprochen

K Altenburg 25 Mai Sicherem Vernehmen nach wird
Se Hoheit der Herzog am 3 Juni aus Baden Baden hier
her wieder zurückkehren Jm Circus Herzog fand
geſtern Abend zu Ehren der Anweſenheit der Frau Prinzeſſin
Moritz große Galavorſtellung ſtatt Der bekannte Jockeyreiter Mr
Walcker hatte dabei jedoch das Unglück am Schluſſe ſeiner
Parforcenummer beim Abſpringen vom Pferde den rechten Fuß
ſich ſo zu verſtauchen daß er ſofort in ärztliche Behandlung ge
nommen werden mußte und nach dem Ausſpruch des Arztes
wochenlang unfähig ſein dürfte wieder aufzutreten Jm
Foyer des hieſigen herzoglichen Hoftheaters hat der Kunſt
verein eine Kunſt Ausſtellung veranſtaltet der ſich am 11 Juni
eine Verlooſung anſchließen wird

2 Köthen 25 Mai Die Kirche des benachbarten Dorfes
Dohndorf welche alt und reparaturunfähig m wird gleich
nach dem Pfingſtfeſte abgebrochen und anſtelle derſelben
ein neues Gotteshaus erbaut werden Der Gottesdienſt wird
ſolange die neue Kirche nicht fertiggeſtellt und eingeweiht iſt in
einem zur Domaine Dohndorf gehörigen geräumigen Saale ab
gehalten Kleinpfingſten begiebt ſich die Provinztalliedertafel
nach Berlin wo das diesjährige Geſangsfeſt der Vororte Berlin
Magdeburg Kalbe Köthen Deſſau Barby und Zerbſt ſtattfindetJn ter Woche concertirt hier der als tiefſter Baſſiſt be

kannte Hofopernſänger Julius Seſſelberg der mit einer
Anzahl berühmter Künſtler auf einer Tournée durch Deutſchland
unſere Stadt berührt

Wie wir kürzlich meldeten feierte der Bürgerſchullehrer
Netz in Jena jüngſt ſein goldenes Dienſtjubiläum Die Stadt
Jena ehrte den Jubilar durch Verleihung des Ehrenbürgerrechts
und ein Geſchenk von 300 M

Während des Gewitters am 23 d ſchlug ein Blitz u A in
das Haus des kürzlich verſtorbenen Windmüllers in Bösdorf
bei Zwenkau und tödtete die 45 Jahre alte Ehefrau des Müllers
und den älteſten 162 Jahre alten Sohn Zwei jüngere Kinder
die ſich in demſelben Zimmer befanden blieben unverſehrt
C h

Vermiſchtes
HygieneAusſtellung Die Kaiſerin hat der M zu

folge Herrn Miniſter Hobrecht durch ihren Cabinetsſecretär in
einem für das Unternehmen der Geſundheitspflege Ausſtellung
höchſt ſympathiſchen Schreiben in Kenntniß ſetzen laſſen daß ſie
für die erneuerte Ausſtellung nicht nur die Zuſicherung von 20
goldenen Medaillen aufrecht erhalten ſondern die Zahl derſelben
verdoppeln alſo von 20 auf 40 erhöhen will Der Miniſter
Mayhbach hat ſich in einem Schreiben an den Vorſitzenden des
Ausſchuſſes der Ausſtellung Herrn Hobrecht dahin ausgeſprochen
daß er ſehr gern bereit ſei das am Lehrter Bahnhof zwiſchen
der Straße AltMoabit und der Jnvalidenſtraße gelegene fiskaliſche
Terrain einſchließlich des zwiſchen der Straße Alt Moabit und
der Ulanenkaſerne gelegenen Theiles des ſogenannten naſſen
Dreiecks auch für das Jahr 1883 zur Verfügung zu ſtellen Der
Miniſter erklärt mit großer Wärme er werde mit Freuden nach
Kräften dazu beitragen das große Werk welches für das lau
fende Jahr durch ein feindliches Element vereitelt worden im
nächſten Jahre womöglich noch reichhaltiger und beſſer zur Aus
führe bringen

Die Vitriolattentate ſcheinen wieder ſehr in Aufnahme zu
kommen Aus Berlin meldeten wir dieſe Woche bereits zwei
ſolcher grauenvoller Thaten und heute ſind ſchon wieder zwei zu

ren Am Montag früh goß in Wien die Magd Thereſia
Skorner dem 16jährigen Sohne ihrer Gaſtgeberin welchen ſie
ſchon lange mit Liebesanträgen verfolgt hatte der aber nichts
von ihr wiſſen wollte Schwefelſäure ins Geſicht und verbrannte
denſelben in gräßlichſter Weiſe Die Skorner welche inzwiſchen

verhaftet iſt hatte bereits im Jahre 1874 an dem 23jährigen
Sohne eines Bankiers ein ähnliches Attentat ausgeführt
Ebenfalls am Montag wurde in Witten am ſpäten Abend eine
geh grauſige That begangen Ein Dienſtmädchen wurde auf
em Wege zu ihren Verwandten in ber einſamen Röhrchenſtraße

von einem Burſchen überfallen Der Angreifende hielt ihr die
Augen zu und goß ihr rauchende Salpeterſäure in den Mund
worauf das Mädchen in Ohnmacht ſank ſo daß es nicht anzu
geben imſtande iſt was weiter vorgegangen Später hörten an
wohnende Leute das Röcheln der Unglücklichen und veranlaßten
ihre Ueberführung in die Wohnung der Verwandten Mund und
Schlund des t ſind durch die Salpeterſäure entſetzlich ver
brannt ſo daß die Wiedergeneſung der Aermſten zweifelhaft iſt Das
graf chen mit einem Reſt der Salpeterſäure wurde in der Nähe
er Angriffsſtelle aufgefunden und es finden gegenwärtig Er

hebungen ſtatt die den Zweck haben zu ermitteln ig welchem
h durch wen die ätzende Flüſſigkeit eingekauft

Der unmenſchliche Schiffscapitän Brand, welcher vomSchwurgericht in Leeds wegen tödtlicher Mißhandlung e Fiſcher

knaben zum Tode verurtheilt worden wurde am Dienstag im
Gefängniß zu Leeds gehängt

Wegen Zweikampfes mit tödtlichen Waffen wurde von der
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dem Pfarrer Mittheilun
Darauf begab ſich der Pf
Fſeligionsſtunden zu ertheilen hatte zu dem Schuldiener und
befahl ihm die Wohnung zu räumen

Straſkammer des königl Landgerichts J zu Berlin der
Student des Baufaches Hugo Rabe zu 3 Monaten Feſtungshaftvierten

eilt Zwiſchen dem Angeklagten und dem Lieutenant vomverurthenSataillon Herrn Gellenthin war es zu einem Wort
wechſel gekommen der eine Forderung ſeitens des letzteren zur
Folge hatte Das Duell hatte jedoch einen unblutigen Ausgang
Der Herr Lieutenant iſt von einem Militärgerichte abgeurtheilt

n

worden Piſtolenduell fand am Dienstag zwiſchen einem Mainzer
Rechtsanwalt und einem Gerichtsacceſſiſten in dem Gonſenheimer
Walde ſtatt Der Anwalt erhielt einen Schuß in den Oberſchenkel
während der Acceſſiſt unverletzt blieb Anlaß zu dem Zweikampf
ab eine Gerichtsverhandlung in welcher der Anwalt bei der Ver

theidigung eines Clienten Bemerkungen fallen ließ durch welche
die in der Sitzung anweſenden Acceſſiſten ſich beleidigt glaubten

Attentat auf einen Geiſtlichen Der Schuldiener von
Bürſtadt Unterfranken verlangte vor einiger Zeit mit ſeiner

amilie im Schulhauſe wohnen zu dürfen Der Pfarrer Jtzel
Präſident des Schulvorſtandes war aus vielen guten Gründen

Seiner Anſicht ſtimmte auch der ganze Schul und
Gemeindevorſtand bei Trotzdem bezog der Schuldiener mit

amilie ein Zimmer im Schulhauſe Der Bürgermeiſter machte
von dieſem widerrechtlichen Verfahren
farrer der in dem Schulhauſe zwei

Als dies nicht geſchah
ging er wiederholt zu ihm Als der Pfarrer zum drittenmale
ins Zimmer trat ſtach der Schuldiener ohne Weiteres auf ihn
los Mehrere Leute führten darauf den Pfarrer nach Hauſe wo

er anderen Tages ſeinen Verwundungen erlag Der Attentäter
iſt ein gewaltthätiger Menſch von etwa ſechszig Jahren

erfuhr am vorigen Freitag der Maurer L auf einem
in der Nähe des Berliner Oſtbahnhofes

Topf mit Brühkartoffeln in der Hand auf einem Balken und
unterhielt ſich mit ſeiner Frau

e

h

e

Eine angenehme Unterbrechung ſeiner Mittagsmahlzeit
Bauplatz

Der Mann ſaß den

Gegen 12 Uhr kam der Sohn
ſeines Flurnachbars angelaufen und gab dem L eine ſoeben aus
Hamburg angekommene Dexeſche Dieſelbe enthielt die Nachricht
daß bei der am Freitag beendeten Ziehung der Hauptklaſſe der
hamburger Stadtlotterie auf L s Nummer ein Gewinn von
2000 Mk und die Prämie von 250, 500 M gefallen ſei L ſteckte
die Depeſche mit den Worten Mutter ſage man niſcht denn
wenn ick alle die wat jeben ſoll die wat haben wollen denn be
halten wir niſcht in die Taſche ging ruhig an den Kalkkaſten
und arbeitete weiter

Die größte Glocke Englands Die große nahezu 18
Tonnen 360 Centner wiegende für die St Paulslirche beſtimmte
neue Glocke Great Paul, welche im weſtlichen Thurme unter
gebracht werden ſoll wurde in der Glockengießerei der Herren
Taylor in Longhborough gegoſſen und auf einem kürzlich dazu
gebauten Rollwagen auf der Chauſſee nach London gebracht da
man des großen Gewichts halber die Eiſenbahn nicht zu benutzen
r Die Glocke ſoll über 5000 Lſtrl 100,000 Mark gekoſtet

haben
Straßenbahn Am Mittwoch fand in Görlitz die Abnahme

der neuen Straßen Eiſenbahn und die officielle Probefahrt ſtatt
Dem Verkehr wurde die Bahn am Donnerstag übergeben

Von einer glücklicherweiſe ſehr ſeltenen Erblindung berichtet
ein amerikaniſches Fachblatt das von hervorragenden Augenärzten
herausgegeben wird Nach ſieben genommenen großen Chinin
gaben jede derſelben enthielt 22 Gramm trat eine voll
ſtändige Blindheit ein während die Pupillen erweitert und un
veränderlich blieben Selbſt ſtärkſte Lichtreize vermochten nicht
ſie zu verengern Gleichzeitig war der ſogenannte hellgelbe Fleck
der Netzhaut kirſchroth dieſe ſelbſt jedoch grau getrübt Nach
60 Stunden gingen die Erſcheinungen zurück nach weiteren fünf
Tagen konnten vom Patienten nae gezählt und einzelne Farben
unterſchieden werden Späterhin wurden auch die überfüllten
Netzhautgefäße wieder verengt und leerer Erſt nach 22 Monaten
ſtellte ſich die Sehſchärfe und die Farbenempfindung an den
centralen Stellen wieder ein dagegen blieb die Sehſchärfe und
die Farbenempfindung an den der Peripherie nahegelegenen Stellen
völlig verloren Man wird ſich alſo in Zukunft vor der An
wendung ſo großer Gaben Chinin hüten müſſen

Vereine und Verſammlungen
33 GeneralVerſammlung des landwirthſchaftlichen
Central Vereins der Provinz Sachſen des Herzog
thums Anhalt des Fürſtenthums Schwarzburg Son
dershauſen und des Herzogthums Gotha V Thier
ſchau des 3 Bezirks ſowie Provinzial Schafſchau

zu Bitterfeld
Originalbericht der Saale Zeitung

S Bitterfeld 24 Mai
Unſer Städtchen prangt heute in feſtlichem Glanze Schon am

Montag herrſchte eine gehobene Feſtſtimmung abends vereinigten
ſich die bereits eingetroffenen Theilnehmer z geſelliger Ver
einigung im Döring ſchen Garten wo die Gräfenhaincher Stadt
muſikkapelle ſpielte Die geſtern im großen Rathhausſaale
abgehaltene Generalverſammlung des landwirthſchaftlichen Central
Vereins wurde von dem Vorſitzenden deſſelben Hrn v Nathuſius
Königsborn gegen 10 Uhr eröffnet Derſelbe begrüßte die
Verſammlung u A mit dem Wunſche daß auch die heutige Ver
ſammlung und die damit verbundene Thier und Schafſchau ſowie
Ausſtellung landwirthſchaftlicher Producte und Maſchinen auf
munternd nicht nur auf den Verein ſondern auf den ganzen
Bezirk wirken und reiche Früchte bringen möge damit hieß er
die Verſammlung willkommen

Darauf nahm Herr Bürgermeiſter Sommer Bitterfeld das
Wort um für die Wahl unſerer Stadt als Verſammlungsort zu
danken und die Gäſte namens der Stadt zu begrüßen

Nach der Mittheilung des Vorſitzenden daß der heutigen Ver
ſammlung als Gäſte die Herren Oberpräſident v Wolff Re
gierungspräſident v Dieſt und der ProvinzialSteuer Director
v Jordan beiwohnten und vielleicht noch ein Vertreter der
Regierung von Sondershauſen zu erwarten ſei ertheilte derſelbe
das Wort dem Referenten über Punkt 1 der Tagesordnung
Herrn Landrath v Rauchhaupt zu ſeinem Referate über Wie
P ſich das Viehſeuchengeſetz in der Sachſen bewährt

eferent betonte zunächſt daß da in Preußen ſeit 1875 ein Vieh
ſeuchengeſetz ſeit dem 23 Juni 1880 zugleich aber auch ein Reichs
geſetz exiſtire welche beide ſich deckten die Frage richtiger heißen
müßte Wie hat ſich die neue Viehſeuchengeſetzgebung das
Preußiſche und das ReichsViehſeuchengeſetz in der Provinz Sachſen
bewährt Jm Anſchluß hieran ſtellte Redner die beiden Fragen
auſ Welche Ziele verfolgen beide und Sind dieſe Ziele er
xeicht Die erſte Frage wurde dahin beantwortet daß ſich das
Viehſeuchengeſetz zwei große re geſtellt habe einmal nämlich
die Abwehr aller Viehſeuchen von Deutſchland und ſodann
die Unterdrückung beſtimmter Seuchen in Deutſchland 9
betreff des letzteren Zieles nehme das Geſetz nicht bloß die Mit
wirkung des Viehbeſitzers ſondern auch die der Polizei in An
ſpruch Darüber nun heute Kritik zu üben wie in den Jahren
ſeit dem Reichs Viehſeuchengeſetze die Polizei ihre Schuldig
keit gethan das gehöre nicht in den Rahmen der Verhand
lung es gebe aber für die Organe der Selbſtverwaltung keine
dankbarere Aufgabe als die Durchführung der neueſten
Viehſeuchen Geſetzgebung denn hierbei gelte es die Jn
tereſſen des Grundbeſitzers zu ſchützen und es liege dieſe
Pflicht im eigenſten Intereſſe des Grundbeſitzers Dahingegen
önne nicht genug darauf hingewieſen werden daß die Grund

beſter auch ihrerſeits die Pflichten die das Geſetz ihnen auf
erlegt namentlich die Anzeigepflicht nicht ſtreng genug übten
Dieſe Anzeigepflicht werde von den meiſten Grundbeſitzern ver

Jndem nämlich das Geſetz verlange daß auch von allenkannt

verdächtigen Erſcheinungen ſofort Anzeige erſt ittet werde habe
man dies als eine ſchwere Beläſtigung angeſehen Aber dasGeſetz ſei ja nur im Jntereſſe des Acten erlaſſen und
gerade das Zögern mit der zeige ei meiſtens der Fehler
den die Viehbeſitzer begingen Die flichtung zur Anzeige
haben ferner auch die Thierärzte und diejenigen Perſonen die
gewerbsmäßig mit der Verwendung und Verwerthung
thieriſcher Kadaver beſchäftigen jene Perſonen die man früher
ÄAbdecker genannt habe er rechne darunter auch jene Schlächter
die maſſenhaft Vieh aufkauften deſſen Fleiſch nicht mehr für
Nahrung tauglich ſei Das ſeien die Ziele die ſich die Geſetz
gebung geſtellt habe Wie habeu ſich nun dieſe geſetzlichen Be
ſtimmungen bewährt Bei der Abwehr von Seuchen von aus
wärts ſo ziemlich ſo z B gegen Holland habe das Geſetz
ſeine Schuldigkeit gethan Eine andere Frage aber ſei es ob ſich
das Geſetz bei der Unterdrückung der Viehſeuchen auch im Jn
lande bewährt habe Hierbei bezeichnete Referent es als einen
ſehr großen Mangel daß wir keine irgendwie brauchbare
Statiſtik über die Wirkung des Geſetzes beſäßen wir wüßten
nichts über den Milzbrand über Klauenſeuche und andere Krank
heiten das Reich habe ſich nicht darum gekümmert wie ſein
ReichsViehſeuchengeſetz im Lande gewirkt habe publicirt ſei
darüber nichts und der Landmann könne nicht wiſſen welche
Krankheit unter dem Vieh in dieſer oder jener Gegend herrſche
ſo z B wie es in Bayern inbetreff der Lungenſeuche ſtehe wo
der Landwirth ſeine Ochſen herbeziehe Die Provinzen in Preußen
hätten zwar die Möglichkeit über Lungenſeuche und Rotz Licht
zu verbreiten denn aus den Entſchädigungen die gezahlt werden
müßten könnten die einzelnen Seuchefälle conſtatirt werden Herr
Referent habe ſich die betr Statiſtik von den Herren Landräthen ver
ſchafft Und dieſe Statiſtik über Lungenſeuche und Rotz ſei ſehr lehr
reich Darnach ſtelle ſich die Wirkung der Geſetzgebung für Lungen
ſeuche und Rotz in der Provinz Sachſen folgendermaßen Von den in
der Provinz vorhandenen 170,445 Pferden ſeien in den 5 Jahren
von 1876 80 getödtet worden 419 und zwar 1876 79 1877 102
1878 81 1879 67 und 1880 90 Stück demnach ſeien 1880 weit
mehr rotzkranke Pferde als 1876 geweſen Als Entſchädigung ſei
gezahlt worden 121,000 Mk alſo 573 Mk pro Pferd wogegen
pro Pferd 14 Pfg Beitrag erhoben worden ſei Nicht verrotzt
ſeien nur 4 Kreiſe geweſen alle andern 38 haben den Rotz gehabt
und zwar am ſtärkſten die großen Städte wo Poſt und ſtarker
Fuhrwerks Verkehr vorhanden ſei So komme in Magdeburg auf
310 Pferde 1 Rotzfall in Halle auf 511 in Erfurt auf 636
alle 3 Städte gingen den anderen voraus dann kommt der Kreis
Merſeburg Neuhaldensleben Jerichow I u ſ w Ka der Frage
übergehend ob inbezug auf die Geſetzgebung wegen Rotz beſondere
Wünſche laut werden möchten ſo verneint dies Referent Die
geſetzlichen Beſtimmungen hätten ſich beſtätigt Allein inbetreff
der Lungenſeuche ſehe es in der Provinz Sachſen ſehr traurig
aus Von den vorhandenen 505,000 Rindern ſeien in den 5 Jahren
von 1876 80 getödtet worden 2571 und zwar 1876 165 1877
461 1878 387 1879 630 und 1880 956 Stück Die Entſchädigung
dafür habe über eine halbe Million betragen und zwar 1876
18 791 1877 93 628 1878 77,754 1879 121,771 und 1880 ſogar
227,325 Mk Dieſe beſondere Verſeuchung der Provinz Sachſen
habe es nun beſtätigt daß es nicht gerathen geweſen die Vieh
ſeuchenbeiträge pro Stückzahl zu erheben ſondern in der Pro
vinzialverwaltung ſagte man ſich daß es gerathener ſei eine
Claſſification dahin zu machen daß das Vieh das nicht mit
anderem Vieh in Berührung komme mit Beiträgen geringer
heranzuziehen ſei Es ſeien deshalb 3 Kategorien von Wirth
ſchaften gemacht worden und zwar 1 Wirthſchaften ohne Zu
kauf 2 Wirthſchaften mit Zukauf und 3 eine verſchärſte Claſſe
Wirthſchaften mit Zukauf und daneben Betrieb von Brennereien
Brauereien u ſ w Für dieſe 3 Wirthſchaften habe man den
Beitragsmaßſtab von 1 2 und 4 feſtgeſetzt Jn der Provinz
Sachſen hätten nun zur Cl 1 362000 Cl 2 68,000 und Cl 3
74 000 Stück gehört Cl 1 mit 362,000 Stück habe 380 die 2 Cl
668 und die 3 1523 Stück verloren Die Gefahr der Anſteckung
ſei alſo in den einzelnen Elaſſen ganz coloſſal verſchieden Darum
ſei auf dem letzten Provinziallandtage beſchloſſen worden einmal
auszurechnen wie ſich die Sache ſtellen würde wenn jede Claſſe
für ſich verſichert würde und ihre Entſchädigung unter ſich auf
brächte Nach dieſem Prinzip ſei man auf den Maßſtab 1,10 u
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Oberſchlefiſche A

Handel berufen eine Schlußverſammlung der
3 Juni Die Reſtquote beträgt 12 M 35
nach der Generalverſammlung zur Auszahlung kommen

Mehl Börſe Halle 25 MaiWeizenmehl 00 33,50 34,50 M Weizanmebl 0 32,50 33,50
eebt 0 25,00 26,00 M Rog

25,0 Futtermehl 16,00
Weizenkleie f 12,00 W
36,00 M

Preiſe für 100

g

Actionäre auf den
Pf und ſoll gleich

Jogr
enmehl 0/1 24,00 bis

17,00 Fogyerteie 13,00
eizenfizenſchaalen 11 Haidemehl

Berliner Börſe vom 25 Mai
Deutſche und ausländiſche

Fonds n Staatspapiere
Dtſch Reichs Anleihe 102,00 bz
44 4 Conſ Anl 105,00 bz

101,90 G
34 4 Staats Sch Sch 99,0 bz
Präm Anleihe 1855 143,80 G
Kur u Neum Pfdbr 96,75 bz
4 9 Sächſ Pfandbr
4 4 Sächſ Rentenbr 100,75 G
Goth Gr Präm Pfdbr 121,10 B

ch Gr C B Pföbr 108,90 b
Prß Ctrb Pfandbr 113,50 bzB
do Hyp Act B III 100,75bzG

Rufſ BodenCredit 81,30 b
CentralBod Pfd 74,00 bzG

5 J Amexik Bonds ſ
Oeſt PapierRente 65,00 G

SilberRente 65,60 bz
4 3 Ungar Gold Rente 75,80 bzB
Jtalieniſche Rente 89,80 bz

5 Rumänier
8 4 Rufſ Engl 1872 84,90 G
5 4 Ruff Anl v 1877 88,00 bzG

1880 70,10 bzG

EiſenbahnStamm Actien
BergiſchMärkiſche 126,00 B
BerlinAnhalter 151,75 byG
BerlinGörlitzer 36,10 G

Berlin Hamburger 360,10 G
HalleSoranGuben 19,99 G

Pr B 89,10 bz
o C 127,30 G

u C 247,70 b
do Lit B gar 185,00 bz

Thüringer Lit A 215,25 bzG
Lit B gar 101,75G
Lät O gar 114,25 bzG

Weimar Gera gar 49,75 b G
WerraBahn 91,50 bz
Saalbahn St Pr 76,75 bzG
KaſchauOderberg 63,40 bzB
Oeſt Südbahn Lomb
Rumänier 659,25 G

Eiſenbahn PrioritätsActien
und Obligationen

34 Brg Märk III A 93,60 bzG
34 do LII B 93,60 bzG
44 do V 103,00 G47 do VI 104,60 G
45 do VII 103,20 B45 do VIII 103,00 bz
s do IX 106,20 bzB44 do Dt Soeſt II
45 do Nordbahn 103,25 G

Berlin Anhalt 103,10 B
Berlin Dresden gr 104,20 b

45 Berl Görlitz conv 103,00 B
4528erlz Hamb III ev 103,10 bz
45 Brl Ptsd Mgdb D 104,09 B

4

4

4

4a Rechte OderUfer

43 Rh Naheb gr I II
4 Thüringer

bo
do

5 Dur Bodenbach II 86,25 bz

DuxPrag
Gal Carl Ludwigsb
KaſchauOderberg

do
Kronpr Rud
Lemb Czernow IV 81,10 bz

Oeſt Fruz Stb alte 383,10 G

14
4

4 Niederſchl Märk I
34 Oberſchleſ gr E

do 48 gr Lit H
Em v 73do

do
do

do

do
RjäſanKozlow
Rufſ NicolaiOblg 74,60 bzG
SchujaJwanowo
e

o

Bank u Jnduſtrie Actien
Darmſt Bank 163,00 bzB
DiscontoCommandit 211,60 bz G
Leipz Credit Anſt 16,00 bzG
Magdeb Privatbank 115,50 B
Meininger Cred Bank 96 90 bzG
Oeſt Credit Anſtalt 582,00 bz
Reichsbank 149,50 G

Bank 122,00 B
Schleſ BankVerein 108,75 G
Weimariſche Bank 98,90 G
Deſſauer Gas 169,00 bzB
Laurahütte 113,60 bz
Phöntr Dergwert Lit

oDortmunder Union 28,40 G
Bochumer Gußſtahl 74,50 G
Hörd Hütt V conv

Amſterdam 100
Brüfſ Antw 100fr 8 T 81,05 bz
London 1 Lſtrl

100,50 G
93 75 G
103,80 B
100,70 G
105,90 G79

80
do

do

101,09 G

103,50 B

Ser
IV do
VI do

III 105,00 G
83,60 bz
85,50 bzG
84,10 bzG

Gold 99,30 bz
72 85,40 b

1874 376,50 G
do Ergänzungsn 361,10 biB

Oeſterr Nordweſtb 87,75 bzG
eude Bahn Lmb 286,40 B

o

Ung Ja Fek5 78,10 bz
o

CharkowAzow
4 Jwangor Dombrw

KozlowWoroneſch 93,75 b
Kursk Kiew
MoscoRjäſan

Obl 101,00 bzB

Gold 96,70 B
90,50 bz

97,40 bz
99,60 bz

Smolensk 91,60 bz
99,00 b G

88,60 bz
IV

V

82,00 B

Wechſel

8 T 169,35 b

8 T 20,43 bz
T 81,15 bz30 für die genannten 3 Kategorien von Wirthſchaften gekommen Berl Stettin gar 190,75 5 Paris 100 fr a

Dabei freilich ſtelle ſich heraus daß dieſe Zahlen immer noch Brannuſch Eiſenb 102,90 G r z 2397 d
nicht ſtimmen indem unter den einzelnen Kreiſen ein großes Miß Brel Sch Frb ar 108,100 Peter Zinesfuß der Reichebank ß
verhältniß beſtehe So ſei z B Magdeburg viel verſeuchter als de U 103,106 Wechſel 4 Lombard 5die Erfurter Gegend und 5 Kreiſe ſind ganz ſeuchenfrei geweſen Köln Minden IV r e z
nämlich Ziegenrück Schleuſingen Oſterburg i d Altmark Lieben do J 104,10b gold Silber und Banknoten
werda und Herzberg Nehme man nun auch den Maßſtab von do VII 123,05 S Sonvereigus 2038
110 und 30 ſo werde doch manche Gegend nicht betroffen z B HalleSor v St g 408,78 S r e t a n
hatte der Reg Bez Erfurt über 8181 Mk pro Jahr aufzubringen NMgd Hlbſt 1865 103,00 V t d peen 16 23 8
gehabt aber nur 1346 Mk bekommen Merſeburg 46 950 Mt do Leipzig 4 1095008 rer 16,23
aufzubringen und 37871 Hit bekommen Magdeburg 53723 Mk Wigenberge o Jwpraals 6550
aufzubringen m M bekän 44 MainzLudw g env 103,10 B ranz Banknoten 81,25 bzG

g 5 do 1878 II 105,90 bzG Oeſterr do 170,75 bzHandels Verkehrs und BörſenNachrichten 4 do conv 100,00 G l Rufſ do 206,80 bz
Berliner Börſe 25 Mai Die Politik ſpielte heute in xder Entwickelung des Verkehrs bei Eröffnung der Börſe eine Leipziger Börſe vom 25 Mai

hervorragende Rolle Die egyptiſche Kriſe wirkte geſtern in Paris 3f Kgl Säqh M 3f Kgl Sächſ Thlr
und London ungünſtig ebenſo in Wien geſtern Abend und an der 3 RentenAnl 3333 80,35 b 4 Staatsanl 1869 38 102,00 P
heutigen Vorbörſe Dort notirten Creditactien 1,40 fl ſchwächer s do 1000 80,50 P 4 do 1870 153101,60 G
und ſämmtliche Bahnen wieſen mehr oder minder erhebliche Cours 3 do 50081,00 P 4 do 1867 ab 55 500101,45 G
reduktionen auf Neben der egyptiſchen Frage übte der geſtern s do 50081,00 P I Landrentenbr 1333195,50 kz
gemeldete ruſſiſche Ukas noch nachträglich einige Wirkung jedoch Dir 44 Mansf Gew 100,75 bznicht in dem Maße als es in London der Fall war Die Stimmung Staatsanl 1830 18809,00 S a do 1879 103,00 G
charakteriſirte ſich im Allgemeinen wie bereits telegraphiſch ge do 1330 23899,90 P 5 do 1873 101,25 bz
meldet als ſchwach aber Abgaben waren nirgends dringlich und do 1855 10089,25 6 15 do Em 18751 to4,208
umfangreich genug um einen ſtarken Coursdruck auszuüben do 1847 500101,20 b 448pz Stadtobl 1860 104,00 G
Widerſtand gegen eine weichende Coursbewegung bot übrigens do 1852268 500 101,50 G 45 do 1876 104,90 P
vornehmlich die geringe Ausdehnung der Ültimoengagements und do 13868 500101,50 G
die Flüſſigkeit des Geldmarktes Eine Ausnahme von der Ge Div Eiſenb St Art Div,Jnd Act Pr u
ſchäftsſtille machten Marienburg Mlawka um welche ſich ein leb 1881 Altenb 155 75bz 1881 1 Stamm Priorhafter Kampf der Hauſſe und Baiſſepartei entwickelte Die T Auſſt e e r Cröllw Papierfabr 199,00 G
ſchwachen Hände realiſirten andererſeits ſtellte ſich zu ermäßigten vo W war 640 132900 do Schulbverſchr ſ104,00
Courſen Nachfrage ein daher ſchwankten Marienburg ſtark und 74 8 W J r 137 40 b Lpz Malzf Schkeud 153,00 G
zwar zwiſchen 1112 12 und 12, Oſtpreußiſche gaben 1 Proc m et B 75 00 o 74 Thür Gasgeſ i Lpz 115,60 G
nach Andere inländiſche Bahnen wieſen Coursermäßigungen von Zod bach 146 256 74 do Stamm Pr 125,00 G
geringer Ausdehnung auf Ereditactien verkehrten ſchleppend und 8 v 83 80 P usl Eiſ P Oblhielten ſich lange Zeit auf dem erſten Cours von 584 geſtern s Franz Joſ 5g 88,50 P 44 AuſſigTeplitzer 104,10bzG
587/2 Commanditantheile gaben 1 Proc nach ohne vom An Eiſenb St P A s Böhm Rorddahn 88,60 Pgebot hart bedrängt zu ſein Franzoſen verloren 4 Lombarden ſenb St P A 5 do Enm 187188,00 P
3i M und waren vernachläſſigt wie alle übrigen öſterreichiſchen Altenburg Zeitz 146,50 P S uſchtiehr B Ndw 86,80 z
Bahnen Nur ſür Galizier machte ſich anfangs einige Frage 5 CottbusGroßenh 126,25b56 5 do Em 187186,20
geltend namentlich für den Junitermin und ſie konnten ihren 6 Dux Bodenb Lit A 140,0o06 5 do 187285,80 G
eſtrigen Cours faſt voll er aggen Montanwerthe und 6 do B 140,00 G 5 Dux Bodenbach 87,60 G
remde Renten ganz geſchäftslos und um r in den HalleSor Guben 81,25 P 5 do Em 1i87186 25 G
Courſen abgeſchwächt Um 12 Uhr hoben ſich ruſſiſche Anleihen 5 do 174 104,50bzG
auf rege Nachfrage Dafür wirkten die Meldungen der C T Bank u Crd Act 44 GrazKöflacher 76,60 G
aus Petersburg Die Stimmung befeſtigte ſich generell z 9 Allg D Cr A Lpz 161,00bz s do 83,25 Gauf anderen Gebieten ein regeres Geſchäft zu veranlaſſen Schluß 9 Dresdener Vant 193,50 5 do E v 18728275
ſchwach e 74 Leipz Bank 140,50 bz 5 KaſchauOderberg 88,40 GWien 25 Mai Telegr Wochengausweis der 54 do Kaſſen Verein 105,50 G 5 Prag Dur fceo Z 82,90 G
öſterreich Südbahn vom 14 his 20 Mai 723,873 Fl 8 do Disc Geſellſch 113,20 P 5 do II Em fco 82,90 G

17 064 Fl s Sächſ Bank 122,50 P 5 PragTurnau 87,80 GPrag 25 Mai Telege Die Generalverſammlung der S Weimar Bauk neueſss,50 bz6 s do Em 187087,80 G
Buſchterader Bahn hat gemäß den Anträgen des Verwal 0 Zwickauer 83,00 G 5 do Em 1874
R beſchloſſen an die AActien 36 Fl 75 Kr gleich J7 Proc an die BActien 4 Fl gleich 2 Proc auszuzahlen die Waſſerſtands Nachrichten
Verlooſung der Prioritäten wieder aufzunehmen zur Deckungl Saale Halle 25 Mat Ab Unterh 1,72 26 Morg 1,70
der Erwerbungskoſten der Kohlenwerke ſowie r Einziehung Trotha 25 Mai Unterh 1,84 26 Morg 1,82
der Prioritäts Obligationen IV Emiſſion eine Prioritätenanleihe Kalbe 25 Mai Oberp 1,88 Unterp 0,62in der erforderlichen Höhe durchzuführen und die Sanirung für Unſtrut Artern 25 Mai n 46

vollendet zu erklären n Elbe 26 Mai Magdeburg 1,19 Torgau 0,82 WittenbergDie Liquidatoren der Centralbank für Jnduſtrie und l126 Roßlau 91 Varby 1 Dresden 24 Mal 102



Gebrüder Schultz
Halle a d Sen Seiden und Modewaaren Handlung

Damen Confeotion W

Unſere großartigen Sortimente in

verdienen der ganz beſonderen Beachtung

Wegen vollſtändigem Umban und bedeutender Vergrößerung unſerer Geſchäftsräume ſind wir gezwungen unſere mit allen

S Neuheiten der Saison
ausgeſtätteten großen Läger möglichſt ſchnell zu reduciren und haben wir daher die Preiſe säümmtlicher Artikel ganz bedentend

theils zum und unter dem Koſtenpreiſe
ermäßigt worauf wir unſere werthe Kundſchaft und ein geehrtes Publikum ganz ergebenſt aufmerkſam zu machen uns erlanben

Eine Partie Roben Knappen FIanaseses und
eine Partie Bucikekin Bester

außerordentlich billig

C en enals Costumes Brunnen und Regenmüäntel Paletots und Räder
Mantelettes in Sammet Seide und Wolle

Vichus und upons
e e

Filz Seiden dwund Stro hüten
empfiehlt in großer Auswahl zu

billigſten feſten Preiſen

C G Nicolaiäutfabrik

11 Leipzigerſtr 11

Große Auswahl von
Neuen Wagen

jeder Gattung empfiehlt billigſt

R Werner WagenfabrHalle aS Ranniſcetrafte 16

S Ida BöttgerWäsche Fabrik
BRade Anzüge Bademäntel Frottirhand
schuhe Frottirhandtücher Frottir und

Badetücher
Mittwoch den 31 Mai und Donners

tag den 1 Juni ſteht von mir ein Trans
port guter Arbeitspferde in Wei
ßenfels im Gnſthof zur Sonne bei
Herrn Koch zum Verkauf

W einsteinin Pretzſch bei Merſeburg
Gute Hannöverlche Wagenpferde
und zugleich a Fuarerve ſind eingetroffen und

Naumburg beiTueoder 3 Müi
Louis Putze süller X achſolger

Zur Ausſtellung Donnerstag d J um
ſteht ein er c der ſchönſtſ enden und nenbe S aWeißen nſel ulius Petzold

Viehhändler

i

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

e Nauendork
Den 2 Feiertag von Nachmitt 3 Uh r

an Ball Den 7 a von Namittag 3 Uhr an Conceert Abends
a ausgeführt vom Tromp Corps
des Magd Kür Regts Nr 7 Hierzu
laden freundlichſt ein
die jungen Leute u vulle

Vahnſtatien

Den 2 u 3 Pfingſtfeiertag u Klein
Pfingſten ladet zum Pfingſt Bier ein

as Comitee
J A A Müller

A Cloger Schraplauladet n S 3 n a ſowi
n z n Pfingſten zur Unter

al tungs Tanzmuſik bei gutbeſetztem Orcheſter in hen rn e

gelegenen Garken freundlich ein

Neehausem
Jn meinem r r aufgeſtellten

n e elte findet am 2 Pfingſtfeiertage von Nachmittags 33 Uhr ab

Ballam Z Tſnofſfeiertage von 3 Uhr ab

Gr Conceit c Ball
ſtatt Muſik ausgeführt v der Kapelle
des Kgl Muſikmeiſters a D Hess
aus Löbejün Es ladet hierzu freund
lichſt ein F Tänzer in Neehauſen

Neukir chenDen 2 Feiertag und Kleinpfingſten
ladet zum Pfingſttanz freundlichſt ein

E Scohatz
Muſik vom Thür Huſ Regt Nr 12

Dieskau
r 2 Pfin re eührung Se nzend die e ventRitlers Kunz von Kaufungen än des

Slit ürſten e g zeig n er
geben ie hieſige Jugende Punkt 2 Uhr

Dammendorf
n 3 Pfingſtfeiertag ladet zum

1 ergebenſt ein Fr WeiserNactauci
war S Fefertas Tanrergnügen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Gasihot zum n Fohvan Töpoſün
Zum 1 Pfingſtfeiertage Noachmittas Z Uhr

e Urira o Concertwozu ergebenſt einladen Marsehall und C Bepargae

BadLauchstädt See Bad
Am Fſgeſfeiettag tagt Ober Röblingen

d ds vtag von 3 Uhr an und Abends von Je egjährige Bade San wird
18 r an Concert am 1 Juni cr eröffnet SchwimmDen 2 und 3 Feiertag BallMax Sch unterricht wird wieder ertheiltim Knrfaai Mieſtaurateg Der a J A Stecher

Bade Reſtauratenr

Ober Röblingen adee GeorgsburgFrankenBad bei o a S
I fingſtfeiertag den 28 d 1 Pfingſifeiertag Nachmitta Concert

ik vom Stadtmuſikus J Röckert
Ergebenſt ladet ein Kl ramer

rWettiäm aS
Meine Localitäten als Schützen

hand und groſßzer Schweizerling
und kleiner Schweizerling bringe
zu den Pfingſttagen in empfehlende Er
innerung Hochachtungsvoll

Otto Köhler

3 Uhr
Ball wozu ergebenſt

issinmg

Nachmittag 3
zweites Abends 6 i

wozu freundlichſt einladet

C Knuban

Holleben
Zum 2 und 3 Pfingſtfeiertag

ladet zum Tanzvergnügen
in gedielter Laube ergebenſt ein

Franz Engel
Ammendorf

Goldener Adler
Den 2 a tn Ballmuſikwozu ergebenſt eigad et

Veldmann
Gaſthof zum Saalthal in Cröllwitz
zum 2 und Z Feiertag

amwozu ergebenſt einladet A m erſten Pfingſtfeiertaget e Eröffnung der S fahrtGalle a R ihrerD c Tanz Den 2 u Pfingſtfeiertag Tanz
ergnügen wozu freun ſt einladeet e eSchneii Gaſtwirth

VnterrientAm 2 und 3 Pfingſtfeiertage Tanz rwozu freundlichſt einladet e KRnach einer leicht faßlichen Methode jedenSilb u5 eaßtDas Quartal Anme n s u 2iaue thorſtr 7 v
vom Maurer und Zimmergewerk
des Saalkreiſes findet am 3Pfingſt
feiertage im Gaſthof zum Mohr in

Gieb chenftein ſtatt und ladet ſeines

Uhr
hr

emntaht

Bergvchlögschen Goseck
Erlonbe mir hierdurch einem geehrten

Publikum zu den Feiertagen meine
neuerbauten Reſtaurgtionsräume
in empfehlende Erinnerung zu bringen

P Prietzschk

Iurnverein Ilo
Sonnabend Abd in Uhr

S UebungMitglieder hiermit freundlichſt ein
Der Vorſtand

m Thiemgs Gart u
orſtand

Mit Vellagen
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